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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung
zur Entgegennahme und Ausgabe von papierartigen
Zahlungsmitteln gemäß dem Oberbegriff des Patentan-
spruchs 1.
[0002] Aus der DE 198 29 458 A1 ist eine Vorrichtung
zum Speichern und Ausgeben von Banknoten bekannt,
die neben einer Stapelbanknotenkasse eine darunter an-
geordnete Speicherwalze umfasst, auf der die Bankno-
ten durch mindestens eine Folienbahn voneinander ge-
trennt in Lagen aufgewickelt sind. Mittels einer Förder-
vorrichtung werden die akzeptierten Banknoten von ei-
ner Banknotenprüfeinrichtung zu der Stapelbanknoten-
kasse beziehungsweise zu der Speicherwalze geleitet.
[0003] Ferner ist aus der WO 00/52649 eine Vorrich-
tung zur Entgegennahme und Ausgabe von Banknoten
bekannt. Die Banknoten werden einer Vorrichtung zuge-
leitet in der drei Wickelspeicher angeordnet sind. Die Vor-
richtung zur Aufnahme der Wickelspeicher ist zu einer
Banknotenübergabeposition verschwenkbar.
[0004] Die bekannten Vorrichtungen zum Speichern
von Banknoten sind zum einen für den Einsatz in geld-
wertmäßig benötigten Unterhaltungsautomaten nicht
ausreichend kompakt und bauartbedingt ist deren Spei-
chervolumen für Banknoten nicht ausreichend dimensio-
niert.
[0005] Aufgabe der Erfindung ist es, eine Vorrichtung
der Eingangs angegeben Art zu schaffen, die bei einer
kompakten Bauweise gewährleistet, dass die Banknoten
für den Verwendungszweck in ausreichender Stückzahl
- jederzeit wieder ausgebbar - in einem Speichermodul
mit gebotener Auszahlsicherheit eingelagert werden
können.
[0006] Diese Aufgabe wird Erfindungsgemäß durch
die Merkmale des Patentanspruchs 1 gelöst.
[0007] Weitere Ausgestaltungen sind den Unteran-
sprüchen entnehmbar.
[0008] Die erfindungsgemäße Vorrichtung weist den
Vorteil auf, dass der Banknotentransport von dem Bank-
notenprüfer getrennt ist. Mit einer Banknotentrans-
porteinheit des Banknotenstaplers gleichwohl die Bank-
noten einem Bankspeichermodul zugeführt wird, und
dass in den Banknotenspeichermodulen sortenrein drei
Wertigkeiten von Banknoten gespeichert werden kön-
nen, wobei die Vorrichtung ein äußerst kompaktes Bau-
volumen aufweist, wenige zusätzliche Einrichtungen
zum Transport von Banknoten benötigt und somit äu-
ßerst leicht und preiswert erstellbar ist. Ein hohes Spei-
chervermögen in jeder Speicherwalze wird insbesondere
dadurch erreicht, dass nur eine Folienbahn zum Trans-
port und Sichern der Banknote verwandt wird. Somit ist
gewährleistet, dass eine äußerst effiziente Packungs-
dichte erzielt wird. Damit eine gesicherte Annahme als
auch Ausgabe von Banknoten gewährleistet werden
kann, werden für die Speicher- und für die Vorratswalze
jeweils ein eigenständiger Stellantrieb verwandt. Die
Stellantriebe werden gleichzeitig von einer gemeinsa-

men Steuereinheit ihrer jeweiligen Aufgabe entspre-
chend aktiviert, so dass gewährleistet wird, dass die Fo-
lienbahn jeweils eine ausreichende Spannung aufweist,
damit die entgegengenommenen Banknoten nicht zwi-
schen der Folienbahn verrutschen. Darüber hinaus ist
gewährleistet das Banknoten stets entnehmbar sind. Mit-
tels eines im Gehäuse der Vorrichtung hinterlegten
Handkurbel können die einzelnen Speicherwalzen derart
betätigt werden, dass es zur Banknotenausgabe führt.
Die Handkurbel ist in einem gesicherten Bereich der Vor-
richtung hinterlegt, der nur autorisierten Personen zu-
gänglich ist.
[0009] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung wird
nachstehend anhand der Zeichnung erläutert. Es Zeigt:

Figur 1: Einen Längsschnitt durch eine erfindungsge-
mäße Vorrichtung zum Speichern und Aus-
geben von Banknoten.

[0010] Eine in der Figur 1 mit 1 gekennzeichnete Vor-
richtung zur Entgegennahme und Ausgabe von papier-
artigen Zahlungsmitteln umfasst ein Banknotenprüfgerät
2, welches an eine Befestigungsplatte 3 eines Bankno-
tenstaplers 4 befestigt ist. Der Banknotenstapler 4 um-
fasst ein Transport- und Stapelsystem 5, 6, dem ein Re-
volvermagazin 7 mit mehreren Banknotenwickelspei-
chern 8 zugeordnet ist. Das Banknotenprüfgerät 2 um-
fasst eine eigenständige Steuer- und Transporteinrich-
tung, mit der die akzeptierten Banknoten zu einer Bank-
notenausgabeöffnung 9 des Banknotenprüfgerätes 2
transportiert werden. An der Banknotenausgabeöffnung
9 schließt sich das Transportsystem 5 bestehend aus
zwei parallel zueinander angeordneten Endlosbändern
10 mit zugeordneten Andrückrollen 11 an. Rechtwinklig
zur Längserstreckung des Transportsystems 5 ist eine
Entnehmbahre Banknotenstapelkasse 12 vorgesehen.
In der Banknotenstapelkasse 12 ist ein federbelasteter
Stapelboden 13 angeordnet. Eine Druckfeder 14 stützt
sich einerseits an dem Stapelboden 13 und andererseits
an einer Rückwand 15 der Banknotenstapelkasse 12 ab.
Einer Zuführöffnung zur Banknotenstapelkasse 12 ist auf
der dem Stapelboden 13 gegenüberliegenden Seite ein
elektromotorisch angetriebenes scherenartiges Hubsy-
stem 17 zugeordnet. Ein Hilfskraft betätigter Antrieb wirkt
derart auf das Hubsystem 17, dass dieses sich auslenkt.
Eine Andrückrolle 11 im Bereich mittig zum Stapelboden
13 ist in einer schwenkbaren Haltevorrichtung angeord-
net. Der ortsfesten Haltvorrichtung für die Andrückrolle
11 ist ein elektromagnetischer Stellantrieb 19 zugeord-
net. Das Transportsystem 5 mündet an einer Ein-/Aus-
trittsöffnung 20 des Revolvermagazins 7. Das Revolver-
magazin 7 ist form- und/oder kraftschlüssig an einem die
Banknotenstapelkasse 4 aufnehmenden Gehäuse bo-
denseitig befestigt.
[0011] Das Revolvermagazin 7 umfasst mindestens
eine um eine Mittellängsachse 21 verdrehbare Stirn-
scheibe 22, die in einem Revolvergehäuse 35 angeord-
net ist. Auf der Stirnscheibe 22 sind drei Wickelmagazine
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23 bestehend jeweils aus einer Transportbandvorrats-
spule 24 und einer Banknotensammelspule 25 angeord-
net. Ein sich auf der Transportbandvorratsspule 24 be-
findliches Transportband 26 wird unter Vermittlung von
zwei auf der Stirnscheibe 22 angeordneten Umlenkrollen
27, 28 zur Banknotensammelspule 25 geleitet. Die
Transportbandvorratsspule 24 und die Banknotensam-
melspule 25 umfassen jeweils einen eigenständigen
hilfskraftbetätigten Antrieb. Jedem Wickelmagazin 23 ist
eine Banknotenein- und Banknotenaustrittsöffnung 29
zugeordnet. Im Bereich der Banknotenein- und Austritts-
öffnung 29 sind Umlenkrollen 27. 28 angeordnet, die von
dem Transportband 26 teilweise umschlungen werden.
Zwischen der Umlenkrolle 28 und der Banknotensam-
melspule 25 ist ein federbelasteter, verschwenkbarer
sich auf der Banknotensammelspule 25 abstützender
Abstreifer 30 vorgesehen. Der Abstreifer 30 ist ver-
schwenkbar auf der Stirnscheibe 22 befestigt.
[0012] Das Revolvermagazin 7 ist drehbar auf der Mit-
tellängsachse 21 angeordnet. Die Stirnscheibe 22 ist ei-
nem Stellantrieb um 240° verschwenkbar. Ein Antriebs-
motor mit einem Schwenkgetriebe 31 wirkt auf einen
Zahnkranz der Stirnscheibe 22. Die jeweilige Banknoten
Ein-/Ausgabeöffnung 29 eines jeden Wickelmagazins 23
zur Ein-/Austrittsöffnung 20 ist positioniert. Auf dem Au-
ßenumfang der Stirnscheibe 22 sind unter Vermittlung
eines gleichförmigen Abstandes drei Rastenkerben 32
vorgesehen, in denen jeweils eine Arretierungsrolle 33
mit einem federbelasteten Rasthebel 34 zugeordnet ist.
Dem Rasthebel 34 ist eine Lichtschranke zur Erkenen-
nung der eingenommenen Position des Rasthebels 34
zugeordnet. Die nicht näher dargestellte Lichtschranke
ist mit einer Steuereinheit verbunden. Jedem Wickelma-
gazin 23 ist eine eigenständige bauartgleiche Steuerein-
heit zugeordnet. Ein Datenaustausch der Steuereinhei-
ten untereinander erfolgt über eine 1-adrige Datenlei-
tung. Die drei Steuereinheiten der Wickelmagazine 23
korrespondieren mit einer Steuereinheit des Stapel- und
Transportsystems 5, 6.
[0013] In der Figur 2 ist das Revolvermagazin 7 per-
spektivisch dargestellt. Das Gehäuse des Revolverma-
gazins 7 weist Serviceöffnungen auf, denen Klappen 37,
38 zugeordnet sind. Mit einem Schlüssel eines Schlos-
ses ist eine Verriegelung lösbar, damit das Revolverge-
häuse 35 von dem Stapelsystem 6 gelöst werden kann.
Erst nach einer Entnahme des Revolvergehäuses 35 von
dem Stapelsystem 6 kann eine Rückenklappe 38 und
Bodenklappe 37 geöffnet werden. Die Rückenklappe 38
sowie die Bodenklappe 37 sind schwenkbar an den Sei-
tenwänden 39 des Revolvergehäuses 35 angeordnet.
Auf der Innenseite der Rückenklappe 38 ist eine Halte-
rung 40 vorgesehen, an der eine Handkurbel 41 form-
schlüssig befestigt ist. Die Seitenwand 39 des Revolver-
gehäuses 35 weist eine Abdeckung 42 zum Verschließen
einer Serviceöffnung 43 auf. Hinter der Abdeckung 42
befindet sich eine Achse der Transportbandvorratsspule
24. Auf der Achse der Transportbandvorratsspule 24 ist
ein Stirnzahnrad eines Transportbandvorratsspulenge-

triebes befestigt. Das Stirnzahnrad weist auf seiner Stirn-
fläche Ausnehmungen auf, die mit einer Endseitig der
Handkurbel 41 angeordneten Zapfen korrospondieren.
Mit der Handkurbel 41 kann die Transportbandvorrats-
spule 24 derart gedreht werden, dass diese aufgewickelt
wird. Durch das manuelle Aufwickeln der Transportvor-
ratsspule 24 werden auf der Banknotensammelspule 25
gelagerte Banknoten über die bodenklappenseitig be-
findliche Banknoten Ein-/Austrittsöffnung 29 ausgege-
ben. Nach einer Entnahme der Handkurbel 41 aus der
Serviceöffnung 43 kann durch einwirken auf die Stirn-
scheibe 22, diese in eine nächste Position verschwenkt
werden, die es erlaubt, die Handkurbel 41 erneut in die
Serviceöffnung 43 einzuführen und die Transportband-
vorratsspule 24 eines nächsten Wickelmagazins 23 zu
betätigen. Die Stirnscheibe 22 kann, durch einen manu-
ellen zugriff auf der vom Stapelsystem 6 zugeordneten
Seite verschwenkt werden.
[0014] Durch das gezielte Schwenken der Stirnschei-
be 22 ist sichergestellt, dass die Banknoten Ein- und Aus-
trittsöffnung 29 des jeweiligen Wickelmagazins 23 der
geöffneten Bodenklappe 37 zugeordnet ist und die aus-
gegebenen Banknoten gezielt und sicher den jeweiligen
Wickelmagazin 23 entnehmbar sind.
[0015] Die Vorrichtung 1 zur Entgegennahme von
Banknoten wird auf Grund ihrer Kompaktheit z. B. in ei-
nem münzbetätigten Unterhaltungsautomaten einge-
setzt. Nach einer Betriebsbereitschaltung des Unterhal-
tungsautomaten wird die Vorrichtung 1 gleichfalls von
der Spannungsversorgungseinheit des Unterhaltungs-
automaten versorgt. Eine nachfolgend den Banknoten-
prüfgerät 2 zugeführte Banknote wird entgegengenom-
men, auf Echtheit und Wertigkeit geprüft. Bei einer Ak-
zeptanz der entgegengenommenen Banknote wird diese
von einer banknotenprüfgerätseitigen Transporteinrich-
tung einer Banknotenausgabeöffnung 9 dem Transport-
system 5 zugeführt. Mit dem Transportsystem 5 wird die
Banknote in dem Bereich eines Stapelbodens 13 verfah-
ren. Nachfolgend wird ein Stellantrieb 19 bestromt, so-
dass die Andrückrolle 11 entgegengesetzt des Stapel-
bodens 13 verfahren wird. Mit dem Stellantrieb des sche-
renartigen Hubsystems 17 wird die Banknote in die Bank-
notenstapelkasse 12 gedrückt. Der Stellantrieb für das
Hubsystem wird nachfolgend in seine Ausgangslage zu-
rückverfahren.
[0016] Wird eine entgegengenommene und akzeptier-
te Banknote in das Transportsystem 5 übergeben wird
die Banknote zu der Ein-/Austrittsöffnung 20 transpor-
tiert. Beim Erreichen der Ein-/Austrittsöffnung 20 wird ei-
ne in dem Transportweg vorhandene und mit einer Steu-
ereinheit des Stapelsystems 6 verbundene Lichtschran-
ke aktiviert und der Transport der Banknote unterbro-
chen. Die Wertigkeit der im Transportsystem 5 befindli-
chen Banknote wird an die Steuereinheit des Revolver-
magazins 7 übergeben. In Abhängigkeit der Wertigkeit
der aktuellen Banknote wird das der Wertigkeit entspre-
chende Wickelmagazin 23 mittels des Stellantriebs 31
für die Stirnscheibe 22 derart verschwenkt, dass die
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Banknoten Ein-/Austrittsöffnung 29 des entsprechenden
Wickelmagazins 23 der Ein-/Austrittsöffnung 20 des
Transportsystems 5 zugeordnet ist. Die Erkennung der
erreichten Rastposition wird mit dem Rasthebel 34 er-
mittelt, der Mittels einer Arretierungsrolle 33 in eine Rast-
kerbe 32 fällt. Dem Rasthebel 34 ist eine Lichtschranke
zugeordnet, die mit der Steuereinheit des Stellantriebes
verbunden ist. Nach dem Erreichen der vorgegebenen
Rastposition wird Seitens der Steuereinheit der Bankno-
tenstapeleinheit 4 die Steuereinheit des Wickelmagazins
23 aktiviert. Die Steuereinheit des Wickelmagazins 23
aktiviert so den Stellantrieb der Transportbandvorrats-
spule 24 und den Stellantrieb der Banknotensammelspu-
le 25. Die Banknote wird nachfolgend von dem Trans-
portsystem 5 soweit in die Banknoten Ein-/Austrittsöff-
nung 29 verfahren, dass eine Lichtschranke des Wickel-
magazins 23 aktiviert wird. Die Steuereinheit des Wik-
kelmagazins 23 aktiviert die nicht näher dargestellten
Stellantriebe der Transportbandvorratsspule 24 und
Banknotensammelspule 25. Die Banknote wird nunmehr
auf die Banknotensammelspule 25 gewickelt.
[0017] Bei einer Aufforderung einer Auszahlung einer
in einem der Wickelmagazine 23 hinterlegten Bankno-
tenwertigkeit wird seitens der Steuereinheit der Bankno-
tenstapeleinheit 4 geprüft, ob die angeforderte Wertigkeit
aus dem Wickelmagazin 23 auszahlbar ist dessen Bank-
noten Ein- und Austrittsöffnung 29 derzeit der Ein-/Aus-
trittsöffnung 20 zugeordnet ist. Weist das der Ein-/Aus-
trittsöffnung 20 derzeit zugeordnete Wickelmagazin 23
nicht die entsprechende Banknotenwertigkeit auf, wird
seitens der Steuereinheit der Banknotenstapeleinheit 4
der Stellantrieb 31 solange aktiviert, bis das entspre-
chende Wickelmagazin 23 mit der zur Ausgabe anste-
henden Banknotenwertigkeit die Position erreicht hat,
dass die Banknoten Ein-/Ausgabeöffnung 29 des ent-
sprechende Wickelmagazins 23 mit der Ein-/Austrittsöff-
nung 20 korrospondiert. Bein Erreichen der angestrebten
Rastposition wird von dem Rasthebel 34 eine Licht-
schranke aktiviert, sodass die Steuereinheit den An-
triebsmotor stoppt und nachfolgend von der Steuerein-
heit der Banknotenstapeleinheit 4 nunmehr die Steuer-
einheit des Wickelmagazins 23 aktiviert wird, das der
Ein-/Austrittsöffnung 20 zugeordnet ist. Von der Steuer-
einheit des Wickelmagazins 23 werden die Stellantriebe
der Transportvorratsspule 24 und der Banknotensam-
melspule 25 aktiviert. Beim Erreichen der Ausgabeposi-
tion d. h. bei einer Übereinstimmung der Banknoten Ein-/
Austrittsöffnung 29 zu der Ein-/Austrittsöffnung 20 in das
Transportsystem 5 werden von der Steuereinheit des ak-
tuellen Wickelmagazins 23 der jeweilige Stellantrieb der
Transportvorratsspule 24 und Banknotensammelspule
25 aktiviert. Die Banknote wird unter Abweisung eines
Abstreifers 30 zu der Banknoten Ein-/Austrittsöffnung 29
transportiert und in das Transportsystem 5 übergeben.
Die auszugebende Banknote wird dem Banknotenprüfer
2 zugeführt und von diesem ausgegeben.
[0018] Seitens der Steuereinheit der Banknotensta-
peleinheit 4 wird jeder Zugang einer Banknote registriert,

sodass die Anzahl, die Wertigkeit und die Abfolge der
Banknoten bzw. Banknotenstückelung in jedem Wickel-
magazin 23 bekannt ist. Auf Grund dessen können auch
Banknoten unterschiedlicher Wertigkeit in einem Wickel-
magazin 23 abgelegt werden. Bei einer erzwungenen
Auszahlung aus einem Wickelmagazin 23 mit gemischt
abgelegten Banknoten werden die Banknoten, die sich
vor der zur Auszahlung abgelegten Banknote befinden,
in das Transportsystem 5 übergeben und mittels der Sta-
pelsystems 6 in die Banknotenstapelkasse 12 befördert.

Patentansprüche

1. Vorrichtung zur Entgegennahme und Ausgabe von
papierartigen Zahlungsmitteln mit einer Vorrichtung
zur Ermittlung der Wertigkeit und Echtheit des ent-
gegengenommenen Zahlungsmittels und mit einer
Stapelkasse, in dem die akzeptierten Zahlungsmittel
gestapelt werden und mit einem Speichermodul zur
Aufnahme und Ausgabe von entgegengenomme-
nen Zahlungsmitteln und mit einer Transporteinrich-
tung, mit dem die akzeptierten Zahlungsmittel von
der Vorrichtung zur Ermittelung der Wertigkeit zu der
Stapelkasse und/oder dem Speichermodul geför-
dert werden, und dass das Speichermodul als Re-
volvermagazin ausgebildet ist, das mehrere Wikkel-
magazine umfasst, die jeweils eine Banknoten Ein-
und Austrittsöffnung umfassen, die mittels eines
Stellantriebs in eine Übergabeposition zu einer Ein-/
Austrittsöffnung des Transportsystems geschwenkt
werden,
dadurch gekennzeichnet,
dass jedes der mehreren Wickelmagazine (23) nur
eine mit eigenständigem Stellantrieb und nur eine
Banknotensammelspule (25) mit eigenem Stellan-
trieb umfasst, wobei ein Transportband der Trans-
portbandvorratsspule (24) (26) im Bereich der Bank-
noten Ein- und Austrittsöffnung (29) des jeden der
mehreren Wickelmagazine zwei das Band umlen-
kende Rollen (27, 28) teilweise umschlingt.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1
dadurch gekennzeichnet,
dass außenumfangsseitig einer Stirnscheibe (22)
des Revolvermagazins (7) Rastkerben (32) ange-
ordnet sind, in die eine Arretierungsrolle (33) eines
Rasthebels (34) einrastet und die Stirnscheibe (22)
in ihrer Position fixiert.

3. Vorrichtung nach einem oder mehreren der voran-
gegangenen Ansprüche
dadurch gekennzeichnet,
dass zwischen der der Banknotensammelspule (25)
zugeordneten Umlenkrolle (28) und der Banknoten-
sammelspule (25) ein federbelasteter Abstreifer (30)
angeordnet ist, der sich auf der Banknotensammel-
spule (25) abstützt.
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4. Vorrichtung nach einem oder mehreren der voran-
gegangenen Ansprüche
dadurch gekennzeichnet,
dass mit einer Handkurbel (41) das Transportband
(26) auf die Transportbandvorratsspule (24) zu-
rückspulbar ist.

5. Vorrichtung nach einem oder mehreren der voran-
gegangenen Ansprüche
dadurch gekennzeichnet,
dass die Handkurbel (41) auf einer Rückenklappe
(38) des Gehäuses des Revolvermagazins (7) in-
nenseitig auf einer Halterung (40) formschlüssig be-
festigt ist.

6. Vorrichtung nach einem oder mehreren der voran-
gegangenen Ansprüche
dadurch gekennzeichnet,
dass dem Transportsystem (5) ein scherenartiges
Hubsystem (17) zugeordnet ist, und dass auf einem
sich kreuzenden Scherenschenkel (18) ein Stellan-
trieb (19) angeordnet ist, mit dem bei Betätigung des
Hubsystems (17) eine Haltevorrichtung für eine An-
drückrolle (11) entgegengesetzt des Verfahrweg des
Hubsystems (17) verschwenkt wird.

7. Vorrichtung nach einem oder mehreren der voran-
gegangenen Ansprüche
dadurch gekennzeichnet,
dass zwischen dem Banknotenprüfgerät (2) und
dem Banknotenstapler (4) eine auswechselbare Be-
festigungsplatte (3) angeordnet ist.

Claims

1. Apparatus for the reception and dispensing of paper-
like payment means, with a device for determining
the value and authenticity of the received payment
means and with a stack box, in which the accepted
payment means are stacked, and with a storage
module for the intake and dispensing of received
payment means, and with a transport device, by
means of which the accepted payment means are
conveyed from the device for determining the value
to the stack box and/or to the storage module, the
storage module being designed as a turret magazine
comprising a plurality of winding magazines which
in each case comprise a banknote entry and exit
orifice and which are pivoted by means of an actu-
ating drive into a transfer position to an entry/exit
orifice of the transport system, characterized in that
each of the plurality of winding magazines (23) com-
prises only one transport belt stock reel (24) with an
independent actuating drive and only one banknote
collecting reel (25) with a specific actuating drive, a
transport belt (26) of the transport belt stock reel (24)
partially looping around two belt-deflecting rollers

(27, 28) in the region of the banknote entry and exit
orifice (29) of the or of each of the plurality of winding
magazines.

2. Apparatus according to Claim 1, characterized in
that latching notches (32) are arranged on the outer
circumferential side of an end disc (22) of the turret
magazine (7), into which latching notches (32) a lock-
ing roller (33) of a latching lever (34) latches and
fixes the end disc (22) in its position.

3. Apparatus according to one or more of the preceding
claims, characterized in that a spring-loaded strip-
per (30) is arranged between the deflecting roller (28)
assigned to the banknote collecting reel (25) and the
banknote collecting reel (25) and is supported on the
banknote collecting reel (25).

4. Apparatus according to one or more of the preceding
claims, characterized in that the transport belt (26)
can be reeled back onto the transport belt stock reel
(24) by means of a crank handle (41).

5. Apparatus according to one or more of the preceding
claims, characterized in that the crank handle (41)
is positively fastened on the inside, on a mounting
(40), on a rear flap (38) of the housing of the turret
magazine (7).

6. Apparatus according to one or more of the preceding
claims, characterized in that the transport system
(5) is assigned a shear-like lifting system (17), and
in that an intersecting shear leg (18) has arranged
on it an actuating drive (19), by means of which, when
the lifting system (17) is actuated, a holding device
for a pressure roller (11) is pivoted in the opposite
direction to the travel of the lifting system (17).

7. Apparatus according to one or more of the preceding
claims, characterized in that an exchangeable fas-
tening plate (3) is arranged between the banknote
tester (2) and the banknote stacker (4).

Revendications

1. Dispositif pour la réception et la délivrance de
moyens de paiement de type papier, avec un dispo-
sitif pour détecter la valeur et l’authenticité du moyen
de paiement reçu et avec une caisse d’empilement,
dans laquelle les moyens de paiement acceptés sont
empilés et avec un module de stockage pour rece-
voir et délivrer des moyens de paiement reçus et
avec un dispositif de transport, avec lequel les
moyens de paiement acceptés sont transportés de-
puis le dispositif pour détecter la valeur jusqu’à la
caisse d’empilement et/ou jusqu’au module de stoc-
kage, le module de stockage étant réalisé sous for-
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me de magasin revolver, qui comprend plusieurs
magasins d’enroulement, qui comprennent chacun
une ouverture d’entrée et de sortie pour billets de
banque, qui sont pivotés au moyen d’un entraîne-
ment de commande dans une position de transfert
jusqu’à une ouverture d’entrée/sortie du système de
transport,
caractérisé en ce que
chacun des plusieurs magasins d’enroulement (23)
ne comprend qu’une bobine de réserve de bande
transporteuse (24) avec un entraînement de com-
mande autonome et seulement une bobine de col-
lecte de billets de banque (25) avec un entraînement
de commande propre, une bande transporteuse (26)
de la bobine de réserve de bande transporteuse (24)
entourant partiellement deux rouleaux (27, 28) dé-
viant la bande dans la région de l’ouverture d’entrée
et de sortie (29) pour billets de banque de chacun
des plusieurs magasins d’enroulement.

2. Dispositif selon la revendication 1,
caractérisé en ce que
du côté de la périphérie extérieure d’un disque frontal
(22) du magasin revolver (7), sont disposées des
encoches d’encliquetage (32) dans lesquelles s’en-
cliquète un rouleau d’arrêt (33) d’un levier d’encli-
quetage (34) et qui fixe le disque frontal (22) en po-
sition.

3. Dispositif selon l’une quelconque ou plusieurs des
revendications précédentes,
caractérisé en ce
qu’entre le rouleau déflecteur (28) associé à la bo-
bine de collecte de billets de banque (25) et la bobine
de collecte de billets de banque (25) est disposé un
dispositif de raclage (30) sollicité par ressort, qui
s’appuie sur la bobine de collecte de billets de ban-
que (25).

4. Dispositif selon l’une quelconque ou plusieurs des
revendications précédentes,
caractérisé en ce que
la bande transporteuse (26) peut être rembobinée
sur la bobine de réserve de bande transporteuse (24)
avec une manivelle à main (41).

5. Dispositif selon l’une quelconque ou plusieurs des
revendications précédentes,
caractérisé en ce que
la manivelle à main (41) est fixée par engagement
par correspondance géométrique sur une fixation
(40) du côté interne sur un volet arrière (38) du boîtier
du magasin revolver (7).

6. Dispositif selon l’une quelconque ou plusieurs des
revendications précédentes,
caractérisé en ce que
l’on associe au système de transport (5) un système

de levage (17) en forme de ciseaux, et en ce que
l’on dispose sur une branche des ciseaux (18) se
croisant, un entraînement de commande (19) avec
lequel, lors de l’actionnement du système de levage
(17), un dispositif de retenue pour un rouleau de
pressage (11) est pivoté en sens inverse de la course
de déplacement du système de levage (17).

7. Dispositif selon l’une quelconque ou plusieurs des
revendications précédentes,
caractérisé en ce que
l’on dispose entre l’appareil de vérification des billets
de banque (2) et le dispositif d’empilage des billets
de banque (4) une plaque de fixation remplaçable
(3).
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